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Vorwort

„NIMM IHRE KRONEN AUF IN 
DEIN REICH”, spricht der Zele-
brant zu unserem Herrn kurz vor 

dem Schlusssegen über den Bräutigam während 
des orthodoxen Hochzeitsgottesdienstes. In 
diesem Buch stellen David und Mary Ford uns 
einige der vielen christlichen Paare vor, deren 
Kronen tatsächlich von Christus in sein himm-
lisches Reich „aufgenommen“ wurden. Aus der 
reichhaltigen, aber o� vernachlässigten Quelle, 
dem Leben der Heiligen, schöpfen sie eine reprä-
sentative Auswahl von Vorbildern, von Ikonen 
in Worten, die uns auf unserem eigenen Weg ins 
Reich Gottes ermutigen sollen, ob wir nun verheiratet sind oder nicht.

Der orthodoxe Glaube ist nicht abstrakt, sondern persönlich. Er be-
fasst sich nicht mit allgemeinen Prinzipien oder einem theoretischen 
Moralkodex, sondern mit der Erlösung einzigartiger und besonderer 
Personen, die nach dem Bild Gottes gescha�en wurden. In diesem Buch 
werden uns einige der besonderen und einzigartigen Personen vorge-
stellt, die Heiligkeit und Selbstverwirklichung speziell auf dem Weg der 
Ehe gefunden haben.

Au�allend an den ausgewählten Beispielen ist vor allem ihre Vielfalt. 
Sie erstrecken sich zeitlich über fast viertausend Jahre, von der Zeit des 
Alten Testaments bis in unsere Tage. Räumlich erstrecken sie sich nicht 
weniger weit: von Persien im Osten bis Alaska im Westen, von Ägypten 
im Süden bis England im Norden. Einige werden den meisten Lesern 
gut bekannt sein, wie der Heilige Spyridon (12. Dezember) oder der 
Heilige Johannes von Kronstadt (20. Dezember). Andere werden we-
niger bekannt sein, wie die Heilige Rictrude (12. Mai) oder die Heilige 
Märtyrin Golindouch (12. Juli). 

Bischof Kallistos
von Dikleia
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November
Heiliger Hubertus von Lüttich
3. November
Holland und Belgien | spätes 7. und frühes 8. Jahrhundert

Dieser Heilige wurde in Maastricht, im heutigen Niederland, um 
das Jahr 656 geboren. Er war ein Enkelsohn des Königs Cha-
ribert von Toulouse und der älteste Sohn von Bertrand, Her-

zog von Aquitanien. Er heiratete Floribanne, die Tochter von Dagobert, 
Graf von Löwen. Gemeinsam hatten sie einen Sohn, der Floribert ge-
nannt wurde.

Zu Neigungen in die Vergnügungen dieser Welt, war Hubertus leiden-
scha�lich dem Jagen im weiten Wald der Ardennen gewidmet. Gemäß 
der Tradition gri� unser Allbarmherziger Herr unerwartet auf eine Wei-
se ein, die er verstehen konnte. Als er am Karfreitag, als fast jeder in der 
Kirche war, auf die Jagd ging, sah Hubertus plötzlich einen großen Hirsch 
mit einem Kreuz in seinem Geweih. Und er hörte eine Stimme, die sagte: 
„Hubertus, wenn du dich nicht dem Herrn zuwendest und ein heiliges 
Leben führst, wirst du schnell in die Hölle hinabsteigen.“170 Er rief aus: 
„Herr, was soll ich tun?“ Und die Antwort kam: „Gehe und suche Lam-
bertus, und er wird dich unterweisen.“171 Diese erstaunliche Erfahrung 
führte zu seiner dramatischen Buße und Bekehrung zu einem Leben, das 
ganz Christus gewidmet war, wobei der Heilige Lambertus (17. Septem-
ber), Bischof seiner Heimatstadt Maastricht, sein geistlicher Führer war.
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Kurz darauf starb Hubertus‘ junge Frau während ihrer zweiten Schwan-
gerscha�; sie hatten nur drei Jahre eines glücklichen Ehelebens geteilt. 
Mit diesem brachen alle seine Bindungen zu den Dingen dieser Welt. 
Hubertus übergab dann sein herzogliches Geburtsrecht an seinen jün-
geren Bruder Eudon und vertraute ihm die Erziehung seines Sohnes 
Floribert an. Nachdem er seinen gesamten persönlichen Reichtum den 
Armen gegeben hatte, zog er sich in seinen geliebten Wald zurück und 
lebte etwa zehn Jahre als Einsiedler. Einige Zeit nach seiner Rückkehr 
ins „weltliche Leben“ wurde er zum Priester geweiht, und in diesem 
Amt diente er treu unter dem Heiligen Lambertus.

Hubertus war um 705 auf Pilgerreise in Rom, als ihn die Nachricht 
erreichte, dass sein geliebter Bischof Lambertus aus politischen Grün-
den ermordet worden war. Darau�in wurde Hubertus von Klerus und 
Volk des Bistums zu Lamberts Nachfolger gewählt.172 Als Bischof von 
Maastricht war er bekannt für seine ausgezeichnete Predigt und seine 
große Großzügigkeit gegenüber den Armen.

Als Antwort auf eine Vision verlegte Hubertus die Reliquien des Heili-
gen Lambertus nach Lüttich, im heutigen Belgien, an den Ort, wo sein 
geliebter Mentor ermordet worden war. Dort baute er eine Kirche und 
wurde der erste Bischof dieser Stadt. Von dort aus missionierte er die 
tiefsten, noch heidnischen Gebiete in der benachbarten bewaldeten, 
bergigen Region der Ardennen. Dies tat er so erfolgreich, dass er als der 
Apostel der Ardennen in Erinnerung bleibt.

Zu Beginn des Jahres 726 wurde der Heilige Hubertus bei einem Boots-
unfall beim Fischen auf der Maas schwer verletzt.173 Er starb fünfzehn 
Monate später, am 30. Mai 727. Zusammen mit dem Heiligen Eustathi-
us (20. September) gilt er als Schutzpatron der Jäger. Und seit Jahrhun-
derten wird er als Heiler der Tollwut angerufen.

Der Sohn des Heiligen Hubertus, Floribert, folgte ihm als Bischof von 
Maastricht nach.




